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     Mitteilungsblatt des Appenzellervereins Bern 

                                  
____________________________________________________________________________ 

                                                                                  

Liebe Mitglieder des Appenzellervereins Bern, 

2013 ist das grosse Jubiläumsjahr unseres Vereins – Rückblick auf 100 Jahre und, mindestens 
so wichtig, ein hoffnungsvoller Ausblick auf viele Jahre Zukunft. Die Zeiten ändern sich, und es 
gilt für unseren Verein wie für uns alle: Zukunft hat nur wer mit den neuen Gegebenheiten aktiv 
umzugehen weiss. 

Eine Veränderung wird es auch bei der vereinsinternen Kommunikation geben: im Jubiläums-
jahr 2013 erhalten die Mitglieder unserer Organisation, die wahrscheinlich <appenzellbern> 
heissen wird, regelmässig per Mail oder per Post aktuelle Jubiläumsnachrichten zugestellt.  

Ab 2014 wird dann eine Formel gefunden werden, die der heutigen Information in nichts nach-
stehen soll: umfangreich und farbig über Internet (Newsletter), und - auf die wichtigsten Inhalte 
beschränkt - auf Papier per Post. 

So ist also das Blättli 2012-4 das letzte Mitteilungsblatt des Appenzeller-
vereins Bern in dieser Form, und für mich als Redaktor ist es somit das 
Abschieds-Blättli. Es hat mich sehr gefreut, für die letzten 14 Nummern 
redaktionell wirken zu können (mehr im Sinne eines Vereinsprotokollanten 
und weniger mit eigener Schreibe, aber immerhin). Ich danke allen herz-
lich, die mich bei dieser Aufgabe mit Ideen, Worten, Texten und Bildern 
und beim Druck und Versand unterstützt haben – ohne all eure Beiträge 
wäre das Blättli nicht geworden was es ist. 

Ich wünsche den neuen Informationsverantwortlichen alles Gute und eine glückliche Kommuni-
kationshand!   
                                                                                                Göpf Berweger 

 

Anlässe 

Einladung zur Jahresabschlussfeier 2012  (Mitglieder/Interessierte) 

Datum Sonntag, 16. Dezember 2012, 15.00 Uhr (also nicht am 2. Dezember!) 

Ort  Kirchgemeindesaal Marienkirche, Wylerstrasse 26, 3014 Bern 

Programm  Wir freuen uns, alle Mitglieder des Appenzellervereins Bern, sowie An-
gehörige und Freunde und sonstwie Interessierte, zur diesjährigen Ab-
schlussfeier einzuladen. Wir werden gemeinsam, unterstützt von unserem 
Chörli, einige stimmige Lieder singen und uns von Liedvorträgen, dem 
feinen Zvieri und wohl noch anderen vorweihnächtlichen Überraschungen 
verwöhnen lassen. 

Informationen Erika Bissegger-Signer  031-911 58 18  oder  079-765 10 60 
 Louisa Peterer-Koch  033-654 45 24  oder  079-534 24 63 

    Einladung zur 99. Hauptversammlung im Jubiläumsjahr 2013     
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99. Hauptversammlung im Jubiläumsjahr 2013 (Mitglieder/Interessierte) 

Datum  Sonntag, 20. Januar 2013, 17.00 Uhr 

Ort    Kirchgemeindesaal Marienkirche, Wylerstrasse 26, 3014 Bern  

Traktanden  Appenzellerverein Bern: Begrüssung, Protokoll, Jahresberichte, Jahres-
rechnung/Revisionsbericht, Ehrungen 

   Übergang: Name der ‚neu-alten‘ Organisation, Ergänzung und Genehmi-
gung Statuten*, Wahl des temporären Vorstands und der RevisorInnen für 
2013, formelle Neugründung pro Übergangsjahr 2013, Rücktritt der bis-
herigen ChargenträgerInnen und Würdigung 
<appenzellbern> (= vorgeschlagener Name): Jubiläums-Jahresprogramm 
2013, Budget 2013, Jahresbeitrag, Wünsche/Anträge, Verschiedenes 

  *  den Entwurf zu den definitven Statuten erhalten alle Mitglieder gleich mit diesem Blättli 

Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung an dieser schon fast historischen Hauptversammlung! 

Weitere Veranstaltungen    

Jeden 2. Mi./Monat Frauentreff  (Auskunft: Lina Frei, Tel. 031-301 27 21)  
Fr.  22. Feb. 2013 Auftritt des Appenzellerchörli Bern im Rahmen der Appenzellerwochen 

im Restaurant Hähli, Thörishaus. 

Mitwirkende gesucht: Wer ist bereit, ab Frühjahr 2013... 

...bei den administrativen 
Informationsaufgaben (Druck- und 

Versand) unserer Organisation 
 mitzuwirken? Einführen in diese Arbeit wird 
Christian Lauchenauer, Tel. 031-721 24 40 

... als Revisor/Revisorin bzw. als 
Ersatzrevisor/Ersatzrevisorin die 

Jahresrechnungen unserer Organisation zu 
wirken? – Wahl an der HV 2013, Auskunft 

beim Vorstand AVB 

 

Rückschau auf das Vereinsleben 

 

Vereinsreise/Begegnungstag AV-Schweiz 2012  

Be. Am 2. September haben sich rund 110 
Landsleute aus 14 Appenzellervereinen in 
der Schweiz zum Begegnungstag in Winter-
thur getroffen. Der Berner Delegation gehör-
ten Annamarie Häring als Organisatorin und 
Erika Bissegger-Signer wie auch Paul und 
Annamarie Rechsteiner an - euch sei gros- 
  

ser Dank für die würdige Vertretung! Im 
Zentrum des Programms standen eine 
spannende Führung durch das ehemalige 
Sulzer-Areal sowie gutes Essen und viel 
Gemütlichkeit! (she. auch Appezeller-Poscht 
Nr. 77 des Appenzeller-Vereins Basel und 
Umgebung, Sept. 2012) 

Kultureller Abend 2012: Parlamentariertreffen 

Be. In dieser Legislatur vertreten die Ständerate Hans Altherr (AR/ FDP) 
und Ivo Bischofberger (AI/CVP) und die Nationalräte Andrea Caroni 
(AR/FDP) und Daniel Fässler (AI/CVP) die beiden Appenzell  in Bern. 
Sie sind alle gekommen und haben von ihren Erlebnissen im und ums 
Bundeshaus bereitwillig berichtet und uns auch verraten, welches ihre 
wichtigsten Anliegen als Appenzeller Politiker sind. Ein spannender 
Abend, musikalisch getragen vom Appenzellerchörli Bern. 
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Alpsteinausflug 2012: Klangschmiede Alt St.Johann                        

Be. Der dritte Alpsteinausflug des AVB brachte uns am 2. Okto-
ber ins Obere Toggenburg. Zuerst bewegten wir uns zu Fuss im 
Raum Iltios – Gade - Unterwasser. Dann folgte mit dem Besuch 
der Klangschmiede in Alt St.Johann das eigentliche Herzstück 
des Ausflugs: die Klangschmiede. Sie wurde für uns 20 Besu-
cherInnen zu  einem  vielseitigen stimmigen  interessanten Er-
lebnis (auch dank gekonnter Führung). Und als ob wir es bestellt 
hätten: es war auch noch Viehschautag in Alt St.Johann! 
____________________________________________________________________________ 

AR AI 500 Jahre in der Eidgenossenschaft 

Be. 500 Jahre, so lange wird es im Jahre 2013 her sein, seit das 
Land Appenzell am 17. Dezember 1513 als dreizehnter Stand in den 
Bund der Eidgenossenschaft aufgenommen worden ist. Der Regie-
rungsrat von Appenzell Ausserrhoden und die Standeskommission 
von Appenzell Innerrhoden haben beschlossen, das 500-Jahr-Jubi-
läum der Zugehörigkeit zur Eidgenossenschaft gemeinsam zu feiern. 

Unter dem Dach von «AR · AI 500» sind vier Schwerpunkte geplant: 
die Gedenkfeierlichkeiten umfassen Eröffnungsfeier, Volksfeier und 

Jubiläumsfeier. Bestandteil des Jubiläumsjahres ist auch ein musikalisches Landschaftstheater. 
Der 500-jährigen gemeinsamen Geschichte widmen sich ein Buchprojekt und eine Internetplatt-
form. Das Kulturprojekt wird im Sommer eine Wanderbühne durch die Gemeinden und Bezirke 
schicken (Programme unter www.arai500.ch). 
____________________________________________________________________________ 

Abschied und Gratulationen 

Unser Freimitglied/Veteran Hans Sturzenegger (geboren 22.9.1914, verstorben 11.4.2012) 
war treues Vereinsmitglied seit 1959. Wir entbieten den Angehörigen im Nachhinein unser herz-
liches Beileid. Ebenfalls von uns gegangen sind unsere Aktivmitglieder Frau Heidi Bischof-
berger (geboren 21.7.1931, verstorben am 26.7.2012) und Veteran Peter Jäger (geboren 
14.9.1947, verstorben 15.9.2012). Wir bewahren ihnen allen ein ehrendes Andenken. 

Und wir dürfen gratulieren: zum 75. Geburtstag Frau Brigitt Brunner-Knaus (26.9.1937), Frau 
Yvonne Schläpfer (10.10.1937) und Hans-Peter Bänziger (27.9.1937)*, zum 80. Geburtstag 
Willi Rechsteiner (4.8.1932), zum 85. Geburtstag Frau Hilda Schneider (20.8.1927), zum 90. 
Geburtstag Heinrich Signer (2.8.1922) und zum 95. Geburtstag Frau Lilly Engler-Niederer 
(28.10.1917). Unseren Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren wir herzlich und wünschen gute 
Gesundheit und viel Freude!            * kennt jemand die Adresse von Hans-Peter Bänziger? 

Würdigung Bruno Schneiter    von Otto Kellenberger 

Nach langer Krankheit ist Bruno Schneiter 
am 10. Juli gestorben. Obwohl er einen ber-
nischen Heimatort hatte, fühlte er sich Zeit 
seines Lebens als Herisauer und Appenzel-
ler. Deshalb gefiel es ihm auch im Appen-
zellerverein. Für unseren Verein hat Bruno 
unendlich viel getan. An der HV 1983 ist er 
zum Aktuar gewählt worden, zwei Jahre 
später übernahm er von Koni Alder auch die 
Redaktion des Mitteilungsblattes. Als Sekre- 

tär wie als Redaktor arbeitete er mit grösster 
Sorgfalt. Bruno gestaltete jede Ausgabe vor-
bildlich. Im Jubiläumsjahr 1988 leistete er 
neben Präsident Hector Hohl viele Ueber-
stunden. Nach 22 Jahren Vorstandstätigkeit 
wurde er an der HV 2005 zum Ehrenmitglied 
gewählt. Diese Ehre hat er sehr geschätzt. 
Wir behalten Bruno Schneiter in guter Er-
innerung und versichern seine Familie un-
seres herzlichen Beileids. 

http://www.arai500.ch/offizielle-feiern.html
http://www.arai500.ch/festspiel.html
http://www.arai500.ch/fileadmin/user_upload/pdf/flyer_geschichtsprojekt.pdf
http://www.zeitzeugnisse.ch/
http://www.zeitzeugnisse.ch/
http://www.arai500.ch/kulturprojekt.html
http://www.arai500.ch/
http://www.arai500.ch/
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Verschiedenes         

Be. Wieder sind Philipp Langenegger und Werner Alder auf musikalischer Leserreise mit 
Appenzeller Geschichten. Diesmal unter dem Titel ‚E Hammpfle Originaal‘. In Bern sind sie am 
14. November um 20 Uhr im ONO Bern (Kramgasse 6, Tel. 031-312 73 10). 

Be. Die Brauerei Locher in Appenzell war die Lieferantin von Schweizer Bier 
ins Swiss House im Olympiadorf in London. Es musste rasch nachgeliefert wer-
den: die ersten 18 Hektoliter waren schon innert drei Tagen ausgetrunken! (Der 
Sonntag, 5. Aug. 2012) 

Be. Der geografische Kantonsmittelpunkt Appenzell Ausserrhodens befindet 
sich am Dorfrand von Haslen. Wie bitte? - Ja, richtig, von Haslen AI. Fast hätte 
es für die Ausserrhoder ‚Ersatz‘ gegeben, wenn dafür der geografische Mittel-
punkt des Kantons St.Gallen auf Ausserrhoder Gebiet gekommen wäre. Doch dem ist knapp 
nicht so: dieser liegt nur wenige Kilometer von der ausserrhodisch-st.gallischen Grenze ent-
fernt, aber auf der St.Galler Seite eben, westlich des Säntis auf der Lütisalp. Die Innerrhoder 
braucht diese Frage nicht gross zu kümmern: ihr Kantonsmittelpunkt befindet sich rund 1.5 Ki-
lometer südlich von Appenzell im Schlössli Unterrain (Neue Zürcher Zeitung, im Juli 2012) 

Be. Zum Jubiläum ‚AR . AI 500 Jahre in der Eidgenossenschaft‘ gibt die 
Schweizerische Post am 7. März 2013 eine Sondermarke heraus. Der 
Entwurf der Herisauer Grafikerin Brigitte Schärer ging siegreich aus einer 
Publikumsbefragung hervor...wohl Gäss ond Bläss sei Dank!  Bezugsquelle 
für diesen philatelistischen Sonderbissen ist die Post. 

Be. Der neue Staatsschreiber des Kantons Bern heisst Christoph Auer. 
Der 1966 im Ausserrhodischen geborene Auer hat in Bern Jurisprudenz studiert und dann in 
der eidgenössischen und kantonalbernischen Verwaltung gearbeitet. Auer gehört keiner Partei 
an. Als Staatsschreiber des Kantons (‚der achte Regierungsrat‘) löst er den langjährigen Kurt 
Nuspliger ab (Der Bund, 12. Sept. 2012). 

Be. Der diesjährige Chörli-Ausflug führte uns am 15./16. Sept. ins 
Appenzeller Vorderland: von Trogen (Hochzeit Adrian Höhener + Re-
becca Schnyder, Führung mit der Kantonsbibliothekarin Heidi Eisen-
hut) über Wald nach Heiden-Walzenhausen-Oberegg-St.Anton wieder 
nach Trogen - ein Bilderbuchausflug in jeder Beziehung! Isch ase schö 
gsee - Andi und der ganzen Familie Eisenhut sei herzlich gedankt!  

___________________________________________________________________________________ 

Redaktionelles/Impressum     

Bücher: der Innerrhoder Geschichtsfreund 2010 (Heft 51) und der Ausserrhoder Staatskalender 2011/ 
2012 liegen bei der Blättli-Redaktion für InteressentInnen bereit. 
Das Blättli erhalten Sie in dieser Form zum letzten Mal. Fortan werden den Mitgliedern der elektroni-
sche Newsletter, den andern Mitgliedern ohne Internet-Anschluss die wichtigsten Informationen per Post 
zugestellt. Redaktion fortan: Christian Lauchenauer (als OK-Mitglied verantwortlich für Kommunikation). 
Fotos Blättli 2012-4: S. 1 (zvg.), S. 2, 3 und 4 (Göpf Berweger). 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Vereinsadresse:         Appenzellerverein Bern, CH-3000 Bern                     Postkonto 30-7760-7 
Vorstand 
Erika Bissegger-Signer Im Täli 6 3052 Zollikofen  031 - 911 58 18 
Annamarie Häring Rehhagstrasse 33  3018 Bern   031 - 981 14 31 
Marianne Koller  Burstweg 27  3145 Niederscherli  031 - 981 29 35 
Louisa Peterer-Koch  Blümlisalpweg 7  3700 Spiez   033 - 654 45 24 
Göpf Berweger Weiherweg 10 4577 Hessigkofen  032 - 661 04 28 
Mitteilungsblatt       
Redaktion  Göpf Berweger          info@berwegerconsulting.ch 032 - 661 04 28 
Druck/Versand  Fritz und Meta Willen-Alder       mefriwial@bluewin.ch  033 - 345 25 24 

mailto:info@berwegerconsulting.ch
mailto:mefriwial@bluewin.ch
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Statuten <appenzellbern>  

Entscheidgrundlage für die Hauptversammlung 2013: materielle Änderungen seit der 

HV 2012 sind rot/diskursiv eingesetzt) 

I.   Name, Sitz und Zweck 

Art. 1  Name und Sitz 

Unter dem Namen <appenzellbern> besteht eine Interessengemeinschaft (Verein im 

Sinne von Art. 60ff. ZGB) mit Sitz in Bern. <appenzellbern> ist politisch und 

konfessionell neutral. <appenzellbern> geht aus dem 1913 gegründeten 

‚Appenzellerverein Bern‘ anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums im Jahr 2013 hervor. 

Art. 2  Zweck 

<appenzellbern> bezweckt im Kanton Bern und den umliegenden Kantonen 

- die Pflege und Verbreitung der Volkskultur des Säntisgebiets (Appenzellerland 

und Toggenburg) in ihren traditionellen und zeitgenössischen Formen 

insbesondere der Musik und des Gesangs inklusive Naturjodel sowie der 

Sprache und der Tracht 

- die Pflege und Förderung gesellschaftlicher und freundschaftlicher Kontakte 

von Bürgern und Sympathisanten1 des Appenzellerlandes und des 

Toggenburgs. 

 

II.  Mitgliedschaft 

Art. 3  Mitglieder 

Mitglieder von <appenzellbern> können natürliche oder juristische Personen sein. 

<appenzellbern> kennt Aktivmitglieder, Ehrenmitglieder und Freimitglieder.  

Art. 3.1  Aktivmitglieder 

Aktivmitglieder von <appenzellbern> sind  

- Mitglieder des vorhergehenden Appenzellervereins Bern 

- Sänger und Jodler (Gesangsformation) 

- Personen, die anderen Anliegen gemäss Zweckartikel nachleben. 

Art. 3.2  Ehrenmitglieder 

Ehrenmitglieder von <appenzellbern> werden  

                                                           
1
 mit der Verwendung der männlichen Formen in diesen Statuten sind die weiblichen Formen immer 

  auch mitgemeint 



Statuten <appenzellbern> 20. Januar 2013 

2 

 

- die bisherigen Ehrenmitglieder des Appenzellervereins Bern 

- Aktivmitglieder, die sich um die Erfüllung des Zweckartikels in 

aussergewöhnlicher Weise verdient gemacht haben (Ernennung durch die 

Hauptversammlung auf Antrag des Vorstandes). 

Ehrenmitglieder sind auf Lebzeiten beitragsfrei. 

Art. 3.3  Freimitglieder 

Freimitglieder sind die bisherigen Freimitglieder des Appenzellervereins Bern, denen 

die Bezahlung des Mitgliederbeitrags auf Lebzeiten erlassen ist. Neue Freimitglied-

schaften sind nicht vorgesehen. 

 

Art. 4  Aufnahme, Austritt und Ausschluss 

Art. 4.1  Aufnahme 

Mit der Bezahlung des festgesetzten Jahresbeitrages beginnt die Mitgliedschaft. 

Über die Aufnahme als neues Aktivmitglied entscheidet abschliessend der Vorstand. 

Art. 4.2  Austritt / Ausschluss 

Die Mitgliedschaft erlischt, wenn 

- der Austritt zuhanden des Vorstandes erklärt wird 

- wenn der jährliche Mitgliederbeitrag trotz Mahnung während zweier Jahre nicht 

bezahlt wurde 

- das Mitglied gegen die Interessen des Zweckartikels verstossen hat 
(Ausschluss durch schriftliche Mitteilung des Vorstandes ohne zwingende 
Angabe von Gründen). 

 

III.  Gönnerschaft 

Art. 5  Gönner 

Gönner von <appenzellbern> können natürliche und juristische Personen werden, 

welche die Anliegen gemäss Zweckartikel finanziell mindestens in der Höhe des 

jährlichen Mitgliederbeitrages unterstützen.   

Sie werden jährlich über die Anlässe informiert und können daran zu speziellen 

Bedingungen (z. B. Vergünstigung oder freier Eintritt) teilnehmen. 
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IV.  Organe 

Art. 6  Organe 

Die Organe von <appenzellbern> sind  

- die Hauptversammlung (HV) 

- der Vorstand  

- die Revisoren. 

Art. 6.1  Hauptversammlung 

 
Die Hauptversammlung ist das oberste Organ von <appenzellbern>. 

Art. 6.1.1  Ordentliche Einberufung 
 

Die Hauptversammlung wird einmal jährlich vom Vorstand einberufen. Die schriftliche 

Einladung mit Traktandenliste erfolgt an alle Mitglieder mindestens drei Wochen vor 

der Durchführung. Formelle Anträge von Mitgliedern müssen mindestens zehn Tage 

vor der Hauptversammlung schriftlich beim Präsidenten eingereicht sein. 

Art. 6.1.2  Zuständigkeit 

An der ordentlichen Hauptversammlung werden regelmässig Beschlüsse mit 

einfachem Stimmenmehr der anwesenden Stimmberechtigten zu den folgenden 

Geschäften gefasst: 

- Protokoll der letzten Hauptversammlung 

- Jahresbericht 

- Jahresrechnung und des Revisorenberichts 

- Festsetzung der jährlichen Mitgliederbeiträge 

- Jahresplanung und Jahresbudget  

- Wahl des Präsidenten und der Vorstandsmitglieder sowie der Revisoren für 

eine zweijährige Amtsdauer (Wiederwahlen möglich)  

- Ernennung von Ehrenmitgliedern 

- Anträge und Wünsche. 

 

Art. 6.1.3 Ausserordentliche Hauptversammlung 
 

Eine ausserordentliche Hauptversammlung wird innerhalb von 30 Tagen einberufen, 
wenn 

- der Vorstand dies für notwendig erachtet 

- mindestens ein Viertel der Mitglieder dies unter Angabe der Gründe schriftlich 
verlangt. 

Sie tagt nur über diejenigen Traktanden, derentwegen sie einberufen wurde. 
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Art. 6.1.4. Beschlüsse auf dem Zirkularweg 

Der Vorstand kann im Sinne einer schriftlichen Abstimmung den Mitgliedern einzelne 

Geschäfte auf dem Zirkularweg zum Entscheid vorlegen. Die Antwortfrist beträgt 

mindestens 14 Tage. Es zählt das einfache Mehr der eingegangenen Stimmen. 

Art. 6.2  Vorstand 

Der Vorstand besteht aus fünf, mindestens aber aus drei Personen. Der Präsident und 
die übrigen Vorstandsmitglieder werden von der Hauptversammlung gewählt. Der 
Vorstand konstituiert sich selbst. 

Der administrative Leiter sowie mindestens ein weiteres Mitglied der Gesangsformation 
sollen im Vorstand vertreten sein. 

Mindestens ein Sitz im Vorstand bleibt reserviert für ein Vereinsmitglied, welches nicht 

der Gesangsformation angehört. 

Der Vorstand leitet  <appenzellbern> nach Gesetz und Statuten. Er vollzieht die 

Beschlüsse der Hauptversammlung. Vom Zweckartikel abgeleitete Aktivitäten 

(musikalische Ausrichtung und Probenbetrieb der Gesangsformation, Bestimmung des 

administrativen und des musikalischen Leiters der Gesangsformation, Veranstaltungen 

für Mitglieder und auswärtige Anlässe, Information und Betreuung der Mitglieder und 

Gönner und dergleichen mehr) sowie Massnahmen aufgrund von Anträgen der 

Hauptversammlung werden in einer Geschäftsordnung festgehalten. Der Vorstand 

kann zur Bewältigung spezieller Aufgaben Arbeitsgruppen einsetzen. 

Der Vorstand vertritt <appenzellbern> nach aussen, insbesondere obliegt ihm auch die 

Pflege der Beziehungen zu befreundeten Vereinigungen sowie zu Volk und Behörden 

der Heimat. 

Für <appenzellbern> zeichnen kollektiv zwei Vorstandsmitglieder mit je einer 
rechtsgültigen Unterschrift.  

Art. 6.3  Revisoren 

Die zwei Rechnungsrevisoren bzw. der Ersatzrevisor sind verpflichtet, die Rechnung 

von <appenzellbern> zu prüfen. Sie erstatten darüber jährlich zuhanden der 

Hauptversammlung schriftlich Bericht. 

V. Finanzielles 

Art. 7  Einnahmen 
 
<appenzellbern> beschafft sich seine Mittel aus: 

- Mitglieder- und Gönnerbeiträgen 

- Erträgen aus kommerziellen Aktivitäten 

- Überschüssen von Veranstaltungen 

- Spenden und sonstigen freiwilligen Zuwendungen inklusive Legaten 

- Werbe- und Sponsoringeinnahmen 
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- Erträgen aus Kapitalanlagen 

- Sonstigen Erträgen. 

Art. 8  Entschädigungen 

Dem Vorstand steht für Arbeit und Spesen jährlich ein Betrag zu. Der musikalische 

Leiter (Dirigent) wird pro Singübung bzw. Auftritt entlöhnt. Die Höhe dieser 

Entschädigungen wird von der Hauptversammlung mit dem Budgetbeschluss 

festgelegt. 

 

VI. Statutenrevision / Auflösung   

Art. 9 Statutenänderung 

Über Begehren auf Statutenänderung entscheidet auf Antrag des Vorstandes die 

Hauptversammlung.  

Für die Änderung der Statuten bedarf es der Mehrheit von zwei Dritteln der 

anwesenden Stimmen. 

Art. 10 Auflösung 

Die Auflösung von <appenzellbern> kann nur an einer Hauptversammlung in geheimer 

Abstimmung mit Zweidrittelsmehrheit der anwesenden Mitglieder beschlossen werden.  

Vermögen und Inventar von <appenzellbern> sind einer gemeinnützigen Organisation 

mit ähnlicher Zielsetzung zu übertragen; die Hauptversammlung fällt den 

entsprechenden Entscheid mit einfachem Stimmenmehr. 

Für die Verbindlichkeiten von <appenzellbern> haftet ausschliesslich das Vermögen 

der Interessengemeinschaft.Seitens der Mitglieder sind lediglich die ausstehenden 

Jahresbeiträge geschuldet. 

VII. Schlussbestimmungen 

Art. 11  Inkrafttreten der Statuten 
 

Diese Statuten von <appenzellbern> wurden an der 99. Hauptversammlung vom 20. 

Januar 2013 genehmigt und per sofort in Kraft gesetzt. 

Damit sind die Statuten des Appenzellervereins Bern vom 28. Januar 1995 sowie alle den 

neuen Statuten widersprechenden Vereinsbeschlüsse aufgehoben. 

 

Bern, den ......................    Namens <appenzellbern>: 

(zwei Unterschriften) 


